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DIE AUTORIN

Mag. Dr. Katharina Daxkobler 
ist Mitarbeiterin einer international 
tätigen Steuerberatungs- und 
Wirtschaftsprüfungskanzlei in 
Wien. Davor war sie Assistentin am 
Institut für Österreichisches und 
Internationales Steuerrecht an der 
Wirtschaftsuniversität Wien.

EuGH-Rechtsprechung zu Steuerrecht, 
Sozial- und Sozialversicherungsrecht
Die grenzüberschreitende Erwerbstätigkeit innerhalb des Europäischen Binnenmarkts gewinnt immer mehr an Relevanz. In diesem 
Zusammenhang sind die rechtlichen Rahmenbedingungen von Steuer- sowie Sozial- und Sozialversicherungsrecht von besonderer 
Bedeutung.
Dieses Buch  analysiert die grundfreiheitliche Rechtsprechung des EuGH in den genannten Bereichen. Erstmalig werden dabei die 
Judikaturlinien des EuGH in beiden Rechtsgebieten in einer vergleichenden Darstellung miteinander verbunden, Widersprüche auf-
gezeigt und Lösungsvorschläge unterbreitet.

Umfassende Analyse – Widersprüche 

– Lösungsvorschläge


